
Beschilderung im Westkreuz an der Einmündung
Reichenau- u. Mainaustraße

BA-Antrags-Nr. 14-20/B 03303 des BA 22
Aubing-Lochhausen-Langwied vom 15.02.2017

Sehr geehrter Herr Kriesel,

wir kommen zurück auf den o.g. Antrag des Bezirksausschusses und dem Wunsch,
die Beschilderung an der Einmündung Reichenau- und Mainaustr. verständlicher auszuführen.

Leider können wir dem Wunsch nur entsprechen, wenn wir die Einzelregelung Tempo-30 in 
der Mainaustraße, die wir wegen der angrenzenden Schule eingerichtet haben, wieder 
aufheben. Tatsächlich fährt man aus einer Tempo-30-Zone am Ende der Reichenaustr. in eine
Tempo-30 Einzelregelung ein. Dies lässt sich leider nicht anders beschildern.

Eine weitere Variante, die Mainaustr. in eine Tempo-30-Zone einzubeziehen, scheitert leider 
an dem viel zu breiten Straßenprofil. Hier ist der Charakter einer Tempo-30-Zonen-Straße in 
einem Wohngebiet nicht erkennbar, die Geschwindigkeit würde keinesfalls auch nur 
annähernd eingehalten werden und die Signalanlage müsste abgebaut werden. 

Insgesamt sicherlich keine besonders klare Beschilderungssituation aber wohl ohne 
Verbesserungsmöglichkeit.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Unterabteilungsleitung HA III/13
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